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nRat und Hilfe
Stemwederberg-Straße 80 in
Wehdem, 9 bis 12 Uhr, 15
bis 17 Uhr Annahme der
Päckchen für die Aktion
„Weihnachten im Schuh-
karton".

nBäder
Freizeitbad Dümmer in Hü-
de, geschlossen.

Hallen-Freibad Wagenfeld,
15 bis 21 Uhr Öffnungszeit.

Hallenbad Bohmte, 8 bis 10
Uhr, 15 bis 21 Uhr geöffnet.

nBüchereien
Verein „RaumfürGemeinde",
16 bis 18 Uhr Bücherstube,
Dielinger Straße 57 (Phase
K), geöffnet.

nVereine und Verbände
Sozialverband Wehdem, 17
Uhr Pickertessen und Info-
veranstaltung imDümmer-
hotel Strandlust.

Verein Reha Aktiv im Thera-
piezentrum Levern, 10.45
Uhr, 14.15 Uhr orthopädi-
scher Reha-Sport.

Plattdeutscher Kreis, Begeg-
nungsstätte Wehdem, 19
Uhr Treffen.

Reha-Sportgemeinschaft Le-
vern, Turnhalle, 17.15 bis
18 Uhr, 18.15 bis 19 Uhr
und 19 bis 21 Uhr orthopä-
discher Reha-Sport.

Tageskalender

Für eine kleine Weihnachtsfreude
LEVERN/WEHDEM (WB). Das
Edeka-Center Hartmann in
Levern hat dem Angehöri-
genbeirat der Lebenshilfe-
Wohnstätten „Buschgarten“
in Wehdem eine Spende in
Höhe von 500 Euro zukom-
men lassen. Marktleiter Ste-
fanHartmannüberreichte sie
im Zuge der Angehörigen-
und Betreuerversammlung.
Heinz-Günther Horst-

mann, Mitglied des Angehö-
rigenbeirates, bedankte sich
und verdeutlichte, wofür das
Geld genutzt wird: „Diese
Spende ermöglichet erneut
Weihnachtsgratifikationen
für die Bewohner. Denn es
gibt dortMenschen, die keine
Angehörigen mehr haben.
Ihnen eine Weihnachtsfreu-
de machen zu können, ist
mehr als Christenpflicht.“
„Meinem Team und mir ist

Stefan Hartmann unterstützt „Buschgarten“-Angehörigenbeirat

es eine Herzensangelegen-
heit, diese Spende zu über-
bringen. Uns macht es sehr
frohundwirwissen, dass die-

se finanzielle Unterstützung
in sehr guten Händen liegt“,
sagte Stefan Hartmann bei
der Spendenübergabe.

Kurs des JFK: An zwei Terminen töpfern lernen
SUNDERN (WB). Der Verein
JFK bietet für die Samstage
12. und 26. November einen
Töpferkurs in der Keramik-
werkstatt Sundern, Knüve 7,
an. Der erste Termin läuft von
14.30 bis 17.30 Uhr, der zwei-
te von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Der Kurs vermittelt die hand-

werklichen, technischen und
gestalterischen Grundlagen
des keramischen Arbeitens.
Gezeigtwerden amersten Tag
verschiedene Aufbautechni-
ken sowiedasArbeitenander
Drehscheibe. Beim zweiten
Treffen geht es ums Glasie-
ren. Es entstehen zusätzlich

Materialkosten je nach Ver-
brauch. Der Kurs kann unter
http://anmelden.life-
house.de gebucht werden.
Teilnehmer ohne Online-Zu-
gang können sich im Life
House anmelden. Infos unter
team@life-house.de oder
Telefon 05773/991401.

Mediziner geben erste Ausblicke auf den Betrieb in der künftigen Leverner Einrichtung

Arztpraxis öffnet Sommer 2023
LEVERN (WB). Der Mietver-
trag ist unterzeichnet, der
Praxisbau an der histori-
schen Badeallee in Levern
unter Dach und Fach und
auch das Personal steht be-
reit: Die Vorbereitungen der
Gemeinschaftspraxis Kühne
zum Praxisstart in Levern
laufen planmäßig. Im Som-
mer soll es los gehen.
„Wir freuen uns, ab dem

Sommer für unsere Patienten
in Levern da zu sein“, sagt Dr.
Simone Barfeld. Die Medizi-
nerin aus dem Team der Ge-
meinschaftspraxis Kühne
wird zukünftig nicht nurwei-
terhin für den Praxisstandort
in Lübbecke hauptverant-
wortlich sein, sondern auch
erste Ansprechpartnerin in
Levern. „Wobei wir unseren
Patienten ein Komplettange-
bot bieten“, berichtet Barfeld.
„In unseren Praxen in Min-
den-Kutenhausen, in Min-
den-Hahlen sowie in Lübbe-
cke decken wir ein sehr brei-
tes medizinisches Spektrum
ab. Wer künftig zu uns in die
Praxis kommt, hat selbstver-
ständlich auch auf alle Leis-
tungen Zugriff.“
Die Mediziner der Gemein-

schaftspraxis würden im Sin-
ne der Hausarzt zentrierten
Versorgung als eine Art Lotse

fungieren, erklärt Dr. Simone
Barfeld. „Wirkoordinieren in-
dividuell Schritt für Schritt
der medizinischen Behand-
lung und schöpfen aus unse-

rem fachlichenPool.“ DieMe-
dizinerin betont allerdings
auch, dass dieses Angebot
nur Patienten der Hausarzt-
praxis nutzen können und
nicht etwa praxisfremde Pa-
tienten – per Überweisung
auf der Suche nach einem

Facharzt.
Barfeld freut sich auf ihr

künftiges Arbeitsumfeld in
Levern, das sie auch schon
seit Jahren kennt. „Wir be-
treuen schon lange die bei-
den Leverner Pflegeheime
und werden das auch weiter-
hin tun.“
Dr. Michael Kühne blickt

demStart in Levern sehr opti-
mistisch entgegen. „Wir ha-
ben alles beisammen. Der
Mietvertrag ist unterschrie-
ben und auch die Personal-
frage ist geklärt.“ So stünden
nicht nur Ärzte zur Verfü-
gung, sondern auch ausrei-
chend Praxispersonal. „Na-
türlich freuen wir uns aber
auch immer über neue Kolle-

gen“, sagt Kühne. „Wir möch-
ten auch gerne schon im
nächsten Jahr in Levern aus-
bilden.“
Beim Blick auf den Bau der

neuen Praxis bleibt Kühne
gelassen, unddas obwohl bis-
her nur das Baustellenschild
auf den Neubau an der Bade-
allee hinweist: „Die einzelnen
Holzmodule werden in einer
Halle gefertigt und dann in-
nerhalb von wenigen Tagen
am letztendlichen Standort
zusammengesetzt.“
Laut des Investors, der

Richter & Hölscher BGR, solle
die neue Praxis dann im Feb-
ruar innerhalb kürzester Zeit
sichtbar werden, freut sich
derMediziner.

Gottesdienst zum
Volkstrauertag

OPPENWEHE (WB). Die Op-
penweher Vereine nehmen
anlässlich des Volkstrauerta-
ges am Sonntag, 13. Novem-
ber, am Gottesdienst in der
St.-Martini-Kirche teil. Be-
ginn ist um 11 Uhr. Zum
Kirchgang treffen sich die
Vereine um 10.45 Uhr an der
Schmiede Biljes.

Farbe und Spielsachen bereichern die Pause
SV der Stemweder-Berg-Schule engagiert sich: Kisten aufgefüllt und erneuert, Bänke für den Schulhof gebaut und gestrichen

WEHDEM (WB). Die Mitglie-
der der Schülervertretung
der Stemweder-Berg-Schule
hatten in den zurückliegen-
den Wochen viel Arbeit: Sie
überprüften die alten Spiele-
kisten und füllten diese er-
neut auf. So wurden die Käs-
ten wieder auf Vordermann
gebracht.
SV-Lehrerin Edda Graue

besorgte mehr als 40 Bälle,
denn viele der in den Kisten
enthaltenen mussten ent-
sorgt und ersetzt werden.
Neue Springseile und Tennis-
bälle, Frisbees und mehr
wurden ebenfalls ange-
schafft.
Die SV-Schüler Hanna, Mi-

riam, Kelly, Nita, Henry, Nila,
Liv und Marie übergaben die
Kisten in den Klassen 5a bis
7a „Wir freuen uns, dass wir
sie wieder an euch verteilen
können, denn so könnt ihr in
den Pausen viel aktiver sein.
Bitte passt auf die Sachen
auf“, sagtenMiriamundHan-
na.
Die jüngeren Schüler freu-

en sich, dass sie endlich wie-
dermit Bällen, Seilenund an-
derem auf dem Schulhof
spielen können. Sie nutzten
die Spielsachen schon in der
anschließenden Pause mit
Begeisterung.
In den Herbstferien war die

Schülervertretung dann rich-
tig aktiv: Sie schaffte neue U-
Betonsteine an, die erst weiß
grundiert und dann rot, gelb
und grün gestrichen wurden.
Auch die Tischtennisplatte
und die Bänke auf dem
Schulhof versahen die Schü-

ler mit neuer Farbe. Zudem
verschönerten sie die Brun-
nenringe, die alsGestaltungs-
elemente auf dem Schulge-
lände stehen.

An zwei Tagen strichen Liv,
Hanna, Nita, Henry, Miriam,
Nila und SV-Lehrerin Edda
Graue 18 U-Betonsteine,
sechs Brunnenringe und
neun Betonhalterungen der
Bänke.
„Das war viel Arbeit. Jeden

Tag haben wir fünf Stunden
gebraucht, um alles wieder
schön farbig zu gestalten. Das
hat mit allen zusammen aber
richtig Spaß gemacht“, sagt
Liv. „Jetzt erstrahlt der Schul-
hof wieder richtig bunt. Das
sieht viel besser aus. Unser
Hausmeister Siegfried
Schnier hat uns bei der gan-
zen Aktion toll unterstützt“,
ergänzt Edda Graue.
Der Hausmeister baute aus

den U-Betonsteinen und
Holzlatten abschließend Sitz-
möglichkeiten für die Schü-
ler in ihren Pausen. Auch das
Lehrer-Kollegium der Stem-
weder-Berg-Schule freut sich
über die bunten Bänke.

»Wir betreuen schon
lange die beiden
Pflegeheime.«

Dr. Simone Barfeld

Eine Spende für die Geschenke in der Weihnachtszeit: Marktleiter Stefan
Hartmann (links) überreichte Heinz-Günther Horstmann die Spende in
Höhe von 500 Euro.

Das Bild zeigt eine Visualisierung der künftigen Arztpraxis. Geplant wurde der Bau vom Architektur- und Sach-
verständigenbüro Oevermann aus Osnabrück.

Dank Miriam Heitmeyer leuchtet dieser Brunnenring auf dem Schulhof
wieder in kräftigem Rot. Foto: Stemweder-Berg-Schule

Liv Finger (von links), Lehrerin Edda Graue, Hanna Specker, Nita Sejdija und Nila Nürnberger haben U-Beton-
steine besorgt und in knalligen Farben angestrichen. Foto: Stemweder-Berg-Schule

Nun sind die Spielkisten wieder einsatzfähig. Miriam, Kelly, Hanna, Nita, Henra und Liv (oben, von links), Nila, Marie und SV-Lehrerin Edda Graue (unten, von links) haben sie überprüft und
neu befüllt. Foto: Stemweder-Berg-Schule
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